
AFM-ST
Online-Dienste aus dem 

Produktkatalog
44. OZG-Sprechstunde

08.05.2024



Hinweise
Bitte beachten Sie folgende „Spielregeln“ für die OZG-Sprechstunde

Mikro aus: Um Hintergrundgeräusche zu minimieren, bitten 

wir Sie Ihr Mikrofon stumm zu schalten.

Zur Teilnahme am Gespräch Mikro an: Bei Fragen oder 

Beiträgen nutzen Sie bitte die „Hand heben“ - Funktion oder 

Schreiben im Chat ein „H“ und schalten Sie Ihr Mikrofon 

ein.

Die Veranstaltung wird nicht aufgezeichnet. 

15.05.20242



1

2

3

4

5

Kurzfassung Teilprojekt AFM-ST

AFM Online-Dienste von S-Management

Produktkatalog

Prüfung & Auswahl durch Kommunen

Vorteile & Leistungsabgrenzung

Agenda

6 Nächste Schritte



AFM steht für Antrags- und Fallmanagement

Beginn: April 2022

Ende: Dezember 2026

BeBaST-Teilprojekte:

• AFM-ST
• Landesmandant

• eGovernment-Marktplatz & -Monitoring

• Kommunikation & Rollout

• Modul-F

Auftraggeber:         MID

Auftragnehmer:    Dataport

Weitere Infos finden 

Sie in den Unterlagen 

der 41. OZG-

Sprechstunde, Link

1. Kurzfassung

Teilprojekt AFM-ST

https://ozg.sachsen-anhalt.de/veranstaltungen/ozg-sprechstunde/praesentationen-der-sprechstunden
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1. Kurzfassung

Teilprojekt AFM-ST



• Bereitstellung von AFM Online-Diensten durch Land ST über Dataport auf Landesinfrastruktur

• S-Management Service GmbH stellt inhaltlich & rechtlich geprüfte Antragsstrecken zur 
Verfügung

• Produktkatalog umfasst aktuell 469 Online-Dienste

• Alle Dienste werden durch Dataport parametrisiert und nach Landesstandards zur Verfügung 
gestellt

• Proof-of-Concept (PoC) erfolgreich im Herbst 2023 mit der Stadt Burg durchgeführt

Zielsetzung:

1. Bereitstellung von großer Anzahl digitaler Antragsstrecken (ca. 200 Dienste bis 2025)

2. Bereitstellung und Betrieb nach einheitlichem, definiertem Standard

3. Auswahl & Prüfung gemeinsam mit Kommunen & Landesfachressorts

2. AFM Online-Dienste von S-Management

Teilprojekt AFM-ST



• Einheitliche technologische Basis: AFM  bereits in zahlreichen Diensten im Einsatz

• Standardisierte Vorgehensweise bei Auswahl, Prüfung und Produktivsetzung der Online-Dienste

• Geringer Aufwand seitens der interessierten Kommunen notwendig

• Technische Machbarkeit bereits im Proof-of-Concept nachgewiesen

• Bereitstellung wird durch das Land ST finanziert

• Synergieeffekte durch abgestimmte Bereitstellung der Dienste zwischen Sachsen-Anhalt und 
Schleswig-Holstein

• Einheitlicher und zentral gesteuerter Prozess für Betrieb & Support

3. Vorteile

Teilprojekt AFM-ST



Kein Bestandteil des Projektes:

a. Umfangreiche Anforderungsklärung 

b. Weiterentwicklung sowie individuelle Anpassungen an bestehenden Diensten

c. Neu-Entwicklung zusätzlicher Dienste

Erstellung der Stammtexte und Leistungen im BUS werden durch die FIM Landesredaktion koordiniert.

3. Leistungsabgrenzung

Teilprojekt AFM-ST



• Abgleich zu EfA und FIM-basierten Eigenentwicklungen erfolgt monatlich 
anhand der Nachnutzungsübersicht des Landes, Link

• 190 Online-Dienste können bereits auf der Stage-Umgebung des Landes   
Schleswig-Holstein getestet werden

• Dienste der Priorität 1 können auf der Test-Umgebung von                           
S-Management getestet werden & werden bei Interesse auf der 
Landesinfrastruktur bereitgestellt

Priorität Kategorie Anzahl Online-Dienste

1 LeiKa Typ 5 / kein EfA / keine FIM-basierte Eigenentwicklung 22

2 LeiKa Typ 2, 3, 4 / kein EfA / keine FIM-basierte Eigenentwicklung 135

3 LeiKa Typ 5 / Alternative zu EfA 21

4 LeiKa Typ 2, 3, 4 / Alternative zu EfA 253

5 keine LeiKa 38

∑ 469

4. Produktkatalog

Teilprojekt AFM-ST

https://ozg.sachsen-anhalt.de/online-dienste/nachnutzungsprojekte


• Alle Kommunen erhalten Einblick auf den Produktkatalog und können Interessen zurückmelden

• Teilnahme erfolgt über das Beteiligungsportal des Landes ST als Umfrage zur Auswahl von AFM-
Online-Diensten

• Priorisierung der Online-Dienste ist erforderlich

1. EfA-Dienste haben Vorrang. Sollte es zu einem Dienst einen EfA-Dienst geben, muss die zuständige 

Fachlichkeit entscheiden, welcher Dienst umgesetzt werden soll.

2. LeiKa-Typ 5 Leistung (Regelungs- und Vollzugskompetenz auf kommunaler Ebene) 

Landesfachressorts müssen nicht eingebunden werden  schnelle Umsetzung möglich

3. LeiKa-Typ 2, 3, 4 (Regelungskompetenz nicht auf kommunaler Ebene)  Entscheidung zu Umsetzung 

muss auf Landesebene erfolgen / Kommunen können dennoch Interesse an Diensten zurückmelden 

spätere Umsetzung durch zusätzliche Entscheidungsstufe

• Wenn Interesse an einem der Dienste besteht, wird dieser auf der 
Stage-Umgebung des Landes Sachen-Anhalt zur Verfügung gestellt

5. Prüfung & Auswahl durch Kommunen

Teilprojekt AFM-ST

https://ozg.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/MF/OZG/Bilder/Veranstaltungen/OZG-Sprechstunden/Produktkatalog_AFM-Online-Dienste_v1.1.xlsx
https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/portal/mid/beteiligung/themen/1000160
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5. Prüfung & Auswahl durch Kommunen

Teilprojekt AFM-ST



• Bereitstellung des Produktkatalogs unter Produktkatalog

• Bewertung des Produktkatalogs durch alle interessierten Kommunen

• Erste Rückmeldung der Kommunen zu gewünschten Diensten bis zum 07.06.23

• Bereitstellung der gewünschten Dienste auf der Stage-Umgebung des Landes ST

Später:
 Auch spätere Rückmeldung sind möglich und werden für spätere Umsetzungszyklen berücksichtigt

 Alle Kommunen werden darüber informiert, wann welche Dienste auf der Stage-Umgebung zur Verfügung stehen

 Bildung von Online-Dienst-Clustern, die produktivgesetzt werden

6. Nächste Schritte

Teilprojekt AFM-ST

https://ozg.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/MF/OZG/Bilder/Veranstaltungen/OZG-Sprechstunden/Produktkatalog_AFM-Online-Dienste_v1.1.xlsx


45. Sprechstunde (apl.) am 15.05.2024
dBürgerportal - Ein Portal für alle 
Verwaltungsleistungen

46. Sprechstunde am 29.05.2024 
Digitalisierung für Sachsen-​Anhalt 
Handlungsempfehlungen aus dem CIO-​Projekt 
2023

47. Sprechstunde am 12.06.2024 – Thema wird 
noch bekannt gegeben

15.05.202413zur aktuellen Terminübersicht

https://ozg.sachsen-anhalt.de/veranstaltungen/ozg-sprechstunde


Ansprechpartner

Dataport AöR
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Vielen Dank


